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MALIK ist mehr als ein Rapper im Rollstuhl, er erzªhlt eine aufr¿ttelnde und schockierende 
Geschichte, wie sie nur das Leben selbst schreiben kann..

ñEin kleiner verkr¿ppelter Kanake wollte in der Musik aufgehen, aber sie machten sich 
¿ber ihn lustig, ja sie lachten gar und verspotteten ihn. Sie hªtten gern gesehen, wie er 
daran zerbricht, wie er daran zugrunde geht.ä (Intro ñGerecht Gerªchtä)

MALIK heisst mit b¿rgerlichem Name Ismael Hares und stammt aus Kabul in Afghanistan. 
Als MALIK sechs Monate alt war, fl¿chtet seine Mutter mit ihm nach Deutschland, weil 
in der afghanischen Heimat der Krieg ausbricht. Sein Vater ist bereits in Deutschland auf 
einem Austausch-Programm des Kabuler Lehrstuhls. 

MALIK lebt seither mit seiner Familie in Freiburg. Seit seiner Geburt leidet er an einem 
Genfehler, der zu Missbildungen f¿hrte und es ihm unmºglich macht, alleine ein paar 
Meter zu gehen. In Freiburg beginnen Spezialisten mit seiner langjªhrigen und schmerzvollen 
Behandlung. So muss MALIK mehr als 14 Operationen ¿ber sich ergehen lassen, bei 
denen er an Schlªuchen gefesselt monatelang auf Gips liegt. Auf den Rollstuhl ist er auch 
heute noch angewiesen.

ñDie Narben auf der Haut sind unmittelbar verkn¿pft mit denen in der Seele.ä  
(Intro ñGerecht Gerªchtä)

Mit 7 Jahren bringt MALIK sich selbst das Keyboardspielen bei und singt regelmªÇig. In 
der 5. Klasse schenkt ihm ein Mitsch¿ler aus der Oberstufe sein erstes HipHop-Tape mit 
Songs von House of Pain, Cypress Hill, NWA, 2Life Crew usw. Seitdem lªsst ihn diese 
Musik nicht mehr los â im Gegenteil: MALIK fªngt an, durch HipHop seine einst verloren 
geglaubte Lebensfreude wieder zu entdecken und seinem Leben einen neuen Inhalt zu geben. 
1995 gelangt er eher durch Zufall an einen Mini-Auftritt auf einer Party und rappt das 
erste Mal auf deutsch. 1998 gr¿ndet er seine HipHop-Band LUXXURI¥S, mit der er seine 
ersten wackligen Schritte auf professionellem HipHop-Terrain beschreitet.
 
Im Jahr 1999 wird MALIK Gast bei der Sendung VIVA Interaktiv, in der ihn Puff Daddy 
persºnlich zum Gewinner des dortigen Rapwettbewerbs k¿rt. Kurz darauf wird sein Name 
praktisch ¿ber Nacht bekannt und zahlreiche HipHop-Kollegen suchen seitdem die 
Zusammenarbeit mit ihm.

2001 unterschreibt MALIK seinen ersten Plattenvertrag in Mannheim und lernt seinen 
zuk¿nftigen Manager kennen. Aufgrund dieses Teamworks erhªlt MALIK im April 2001 
die Mºglichkeit, als Support-Act von The Pharcyde (USA) und den Söhnen Mannheims 
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auf Tour zu gehen. Gerade mit XAVIER NAIDOO verbindet ihn eine tiefe Freundschaft, die 
deutlich wird, als beide zusammen den emotionalen Track ñVerlorener Sohnä aufnehmen â zu 
hºren auf www.maliko.net. Im September 2001 kommt die erste Single-EP von MALIK auf 
den Markt, die den Namen ñOh!No!ä trªgt und einen Remix der Stieber Twins beinhaltet. 
Die Platte verkauft sich knapp 3.000 Mal im Handel.

2002 trennen sich MALIK und sein Manager aufgrund un¿berbr¿ckbarer Differenzen 
gemeinsam vom Label. Daraufhin spielt er im Januar 2002 auf dem Benefiz-Konzert 
f¿r die Organisation RaWa â Afghanische Frauen, unter der Schirmherrschaft von NINA 
HAGEN. Nach einem sehr erfolgreichen Auftritt wird MALIK direkt von UDO LINDENBERG 
angesprochen. So kommt es, dass er ebenfalls im April 2002 auf dem Festival Rock 
gegen Rechts, initiiert von Udo Lindenberg, eine aufsehenerregende Show darbietet. Das 
Konzert wird anschlieÇend vom WDR Rockpalast ein Jahr lang in nahezu allen dritten 
Kanªle ausgestrahlt. MALIK erreicht so ein Millionenpublikum und erfªhrt wieder einmal 
eine sehr groÇe Popularitªt.

2005 geht MALIK erneut mit XAVIER NAIDOO und seinen Söhnen Mannheims auf 
Deutschland-Tournee, wobei er bereits als ñFamilienmitgliedä angesehen wird. Die 
Besuchermassen erkennen ihn wieder und jubeln ihm zu, was ebenfalls der Presse nicht 
entgeht. So verkauft MALIK und sein Team alleine ¿ber seinen Merchandisestand bis zu 
100 St¿ck seiner damaligen EP pro Konzertabend.

Wªhrend eines Besuches bei seinem Produzenten JAMIL in New York beginnt MALIK 
direkt vor Ort mit der Arbeit an seinem Debut-Album. Tief beeindruckt von den Erlebnissen in 
NY kommt er im Mªrz aus den USA zur¿ck und vervollstªndigt im Oktober 2006 in Berlin 
sein Debutalbum „Gerecht Gerächt“.
 
Nachdem Management und K¿nstler „Gerecht Gerächt“ mehreren Plattenfirmen vorgestellt 
haben, wird dieses wiederholt abgelehnt mit der Begr¿ndung, man traue einem Rollstuhl-
Fahrer keine Existenz oder Karriere als Rapper zu. MALIK platzt buchstªblich der Kragen! 
Er beendet die Produktion seiner Abrechnungs-LP und gr¿ndet gemeinsam mit seinem 
Manager ein eigenes Label mit dem Namen KANAKSTARRS RECORDS, auf welchem am 
15. Juni 2007 sein Album ñGerecht Gerªchtä erscheint.

äWenn er am Schicksal bisher nicht zerbrochen ist, dann wird er das an euch erst recht nicht..ä
(Intro ñGerecht Gerªchtä)
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